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Gespräch mit Minister Untersteller 25. November 2011

Daimler Technologie- & Prüfzentrum 
Standort Immendingen

Dr. Lothar Ulsamer
Daimler AG
Politik & Außenbeziehungen
Leiter föderale und kommunale Projekte
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Information und 

Orientierung

Unser Anliegen: im Dialog das Prüfzentrum realisieren

Offenheit Transparenz

In allen Phasen  die Bürgerinnen und Bürger einbeziehen: 

Entwicklung & Umsetzung des Technologie- und Prüfzentrums
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Alle Infos rund um‘s
Prüfzentrum online.

Besuchen Sie uns online: 
www.daimler.com/pruefzentrum

Dr. Lothar Ulsamer
Tel.: 0711 1741422
Mail: lothar.ulsamer@daimler.com

Reiner Imdahl
Tel.: 07031 9076408
Mail: reiner.imdahl@daimler.com

Oder nehmen Sie direkt 
Kontakt mit uns auf
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Alternative Antriebe

Intelligentes Lichtsystem

Distronic Plus

Tempolimit-Assistent

Spurhalteassistent

Totwinkel-Assistent

Optimierung des 

Verbrennungsmotors

Fahren mit E-Fahrzeugen 

(Batterie/Brennstoffzelle)

Hybridisierung

Fahrerassistenzsysteme

Daimler 
Technologie-

& 
Prüfzentrum
Immendingen

Erforschung von Zukunftstechnologien in Immendingen
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Vorteile des Prüfzentrums für Immendingen

Bisherige Nutzer 

einbinden
Nutzung von Teilflächen durch 

Land- und Forstwirtschaft, 

Einbindung bei 

landschaftspflegerischen 

Maßnahmen

Arbeitsplätze für die 

nächste Generation 

schaffen
Aufbau von 300 Arbeitsplätzen, 

Einsatz 

ortsansässiger Firmen 

bei Bau und Betrieb 

Wirtschaftliche Basis 

stärken
Steigende Wirtschaftskraft der 

Gemeinde, Prüfzentrum als 

Kristallisationspunkt 

für weitere Ansiedlungen, 

Chancen für Gastronomie/Hotels

Bildung für die Zukunft 

sichern
Aufbau von Ausbildungsplätzen, 

gemeinsame Projekte mit Schulen 

und der Hochschule Furtwangen 

(z. B. Hochschulcampus 

Tuttlingen)

Kommune zukunftssicher 

machen
Bekanntheit der Kommune steigt, 

Zuzug von Bürgern, Verbesserung 

der Infrastruktur
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Alternative Antriebe und 
alternative Energiequellen verbinden

Einsatz von 
Windkraft

Installation von 
Solarzellen

Unser Ziel:

CO2-Neutralität

Mögliche 
Kooperationen

mit 
dem Bioenergiedorf 
Mauenheim prüfen

Mögliche
Moor-

Renaturierungs-
projekte

Quelle: www.nabu.de
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Mögliche Anordnung der Prüfmodule (Erster Entwurf)

Immendingen

Kaserne

Vulkan 
Höwenegg

Orthofoto: © Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung Baden-Württemberg (www.lgl-bw.de)
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Bund/BImA

•Gespräche mit BImA am 28.11
•Für Planung notwendigen Zutritt 
zum Gelände erhalten

Gemeinde:

Planungs- und 
Genehmigungsprozess weiter 
vorantreiben (Initiative durch 
Gemeinde)

Politik:

•Am Genehmigungsverfahren 
Beteiligte früh einbeziehen 
(Gemeindeverwaltungsverband 
Immendingen-Geisingen, 
Landratsamt, Regionalverband, 
Regierungspräsidium)
•Donaueschingen weiterhin 
kontaktieren: Dortige Garnison 
verliert Übungsplatz
•Landesregierung, Landtags- und 
Bundestagsmitglieder für 
nachhaltige Unterstützung gewinnen

Bürger:

•Dialog weiter intensivieren 
(Informationszentrum)
•Vorhandene Begeisterung erhalten
•Probleme mit Anliegern und 
möglichen weiteren Kritikern 
konsequent angehen
•Möglichst gleitender Übergang von 
Bundeswehr zu Daimler: 
Zivilmitarbeiter je nach Qualifikation 
übernehmen

Lokale Initiativen, Institutionen 

und Gewerbe:
Für das Vorhaben gewinnen

Natur- und 

Umweltschutzverbände:

Laufende Gespräche konsequent 
fortsetzen

Offener und 

transparenter 

Prozess

Nächste Schritte: Den Dialog fortsetzen


